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Gemeinde Wapelfeld  Wapelfeld, 09.06.2026  

 

 
 

Amtliche Bekanntmachung 
 
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Wapelfeld ist zu einer Sitzung am 
 
 

Montag, den 22.06.2026, um 19:30 Uhr, 
im Dorfgemeinschaftshaus, Am Sportplatz 8, 24594 Wapelfeld 

 
einberufen. 

 
 

Tagesordnung 
 
 

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 
Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 

 

2 Änderungsanträge zur Tagesordnung  

3 Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die 
Niederschrift der letzten Sitzung 

 

4 Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher      Sitzung  

5 Mitteilungen des Bürgermeisters  

6 Einwohnerfragestunde  

7 Abwasser Gebührennachkalkulation 2025 GV30/2026-009 

8 Kooperative Abwasserentsorgung GV30/2026-012 

9 Bericht über Haushaltsüberschreitung nach § 82 GO und die 
finanzielle Entwicklung 

GV30/2026-010 

10 Einrichtung von Notfallinfopunkten 

Weiteres Vorgehen zur Umsetzung in der Gemeinde Wapelfeld 

GV30/2026-013 

11 Wegebauangelegenheiten  

12 Anfragen aus der Gemeindevertretung  
 
 

13 Neukonzeption des Sirenennetzes im Land Schleswig-Holstein:  
(nichtöffentlich) 

GV30/2026-008 

 

 
Vorbehaltlich der Beschlussfassung des Gremiums wird der Tagesordnungspunkt 13 unter 
Ausschluss der Öffentlichkeit behandelt. 
 
 
 
gez.Volker Delfs 
Bürgermeister 
[Dokumentende] 
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Gemeinde Todenbüttel  Todenbüttel, 09.06.2026  

 

 
 

Amtliche Bekanntmachung 
 
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Todenbüttel ist zu einer Sitzung am 
 
 

Montag, den 22.06.2026, um 19:30 Uhr, 
in der Gastwirtschaft "Landkroog", Hauptstraße 62, 24819 Todenbüttel 

 
einberufen. 

 
 

Tagesordnung 
 
 

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 
Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 

 

2 Änderungsanträge zur Tagesordnung  

3 Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die 
Niederschrift der letzten Sitzung 

 

4 Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher      Sitzung  

5 Mitteilungen des Bürgermeisters  

6 Einwohnerfragestunde  

7 Jahresabschluss 2024 GV29/2025-023/2 

8 Satzung über die Erhebung von Gebühren für die          Besei-
tigung von Abwasser aus Kleinkläranlagen 

GV29/2026-009 

9 Abwasser Gebührennachkalkulation 2025 GV29/2026-011 

10 Einnahme- und Ausgaberechnung 2025 des Sondervermögens 
für die Kameradschaftspflege der Freiwilligen        Feuerwehr 
Todenbüttel 

GV29/2026-012 

11 Bericht über Haushaltsüberschreitungen nach § 82 GO und die 
finanzielle Entwicklung 

GV29/2026-014 

12 Trägerschaft Kindertageseinrichtung GV29/2026-013 

13 Sachstand - KiTabau  

14 Anfragen aus der Gemeindevertretung  
 
 

15 Neukonzeption des Sirenennetzes im Land Schleswig-Holstein:  
(nichtöffentlich) 

GV29/2026-010 

16 Grundstücksangelegenheiten:  (nichtöffentlich)  
 

 
Vorbehaltlich der Beschlussfassung des Gremiums werden die Tagesordnungspunkte 15 bis 16 
unter Ausschluss der Öffentlichkeit behandelt. 
 
gez.Otto Harders 
Bürgermeisterokumentende] 
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Gemeinde Oldenbüttel  Oldenbüttel, 11.06.2026 

 

 
 

Amtliche Bekanntmachung 
 
 
Der Rechnungsprüfungsausschuss der Gemeinde Oldenbüttel ist zu einer Sitzung am 
 
 

Mittwoch, den 24.06.2026, um 09:30 Uhr, 
im Sitzungssaal in der Verwaltungsstelle Hanerau-Hademarschen, Kaiserstraße 11, 25557 

Hanerau-Hademarschen 
 

einberufen. 
 
 

Tagesordnung 
 
 

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 
Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 

 

2 Änderungsanträge der Tagesordnung  

3 Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die 
Niederschrift der letzten Sitzung 

 

4 Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher      Sitzung  

5 Mitteilungen der Ausschussvorsitzenden/des Bürgermeisters  

6 Einwohnerfragestunde  

7 Erläuterungen zur Prüfung des Jahresabschlusses 2024 GV19/2026-010 

8 Stichprobenartige Prüfung der Belege des Jahres-abschlusses 
2024 

 

9 Schlussbericht zum Jahresabschluss 2024 GV19/2026-011 

10 Anfragen aus dem Ausschuss  
 

 
Vorbehaltlich der Beschlussfassung des Gremiums wird der Tagesordnungspunkt 8 unter 
Ausschluss der Öffentlichkeit behandelt. 
 
 
 
gez.Ezra Struve 
Ausschussvorsitzende 
[Dokumentende] 
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Gemeinde Aukrug  Aukrug, 11.06.2026  

 

 
 

Amtliche Bekanntmachung 
 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss der Gemeinde Aukrug ist zu einer Sitzung am 
 
 

Montag, den 22.06.2026, um 19:30 Uhr, 
im Versammlungsraum der Gemeinde Aukrug, Bargfelder Straße 10, 24613 Aukrug 

 
einberufen. 

 
 

Tagesordnung 
 
 

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 
Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 

 

2 Änderungsanträge zur Tagesordnung  

3 Beschlussfassung über evtl. Einwendungen gegen die Nieder-
schrift der letzten Sitzung 

 

4 Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung  

5 Mitteilungen des Bürgermeisters/des Ausschussvorsitzenden  

6 Einwohnerfragestunde  

7 Anfragen aus dem Ausschuss  

8 Feuerwehrangelegenheiten  

9 Benutzungs- und Entgeltordnung für das Geschirrmobil der 
Gemeinde Aukrug 

GV02/2026-038 

10 Ausweisung von Windenergiegebieten in der Gemeinde 
Aukrug 

- Antrag der WindStrom Erneuerbare Energien GmbH & Co. 
KG auf Einleitung eines Bauleitplanverfahrens - Aukrug III 

GV02/2026-039 

11 Antrag auf Einleitung eines Bauleitplanverfahrens "Aukruger 
Wohnkonzept Innien Nord" 

GV02/2026-049 

12 28. Änderung des Flächennutzungsplanes "Aukruger Wohn-
konzept Innien Nord" - Aufstellungsbeschluss 

GV02/2026-050 

13 Bebauungsplan Nr. 37 "Aukruger Wohnkonzept Innien Nord" - 
Aufstellungsbeschluss 

GV02/2026-051 

14 Schwarzdeckenerneuerung im Rahmen des Kreisprogramms 
für den Claus-Gloy-Weg 

 

15 Sportlerheim  

16 Jugendfahrten  
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17 Einrichtung von Notfallinfopunkten 

Weiteres Vorgehen zur Umsetzung in der Gemeinde Aukrug 

GV02/2026-061 

18 Einnahme- und Ausgaberechnung 2025 des Sondervermögens 
für die Kameradschaftspflege der Freiwilligen Feuerwehr 
Aukrug-Innien 

GV02/2026-037 

19 Einnahme- und Ausgaberechnung 2025 des Sondervermögens 
für die Kameradschaftspflege der Freiwilligen Feuerwehr 
Aukrug 

GV02/2026-041 

20 Erläuterungen zur Prüfung des Jahresabschluss 2025 GV02/2026-055 

21 Stichprobenartige Prüfung der Belege für den Jahresabschluss 
2025 

 

22 Schlussbericht zum Jahresabschluss 2025 GV02/2026-056 

23 Bericht über Haushaltsüberschreitungen nach § 82 GO und die 
finanzielle Entwicklung 

GV02/2026-054 

24 Investitions- und Maßnahmenplanung Stand:  Mai 2026 GV02/2026-053 
 
 

25 Ausbuchung von Forderungen nach Aufhebung des Insolvenz-
verfahrens:  (nichtöffentlich) 

GV02/2026-040 

26 Neukonzeption des Sirenennetzes im Land Schleswig-Holstein:  
(nichtöffentlich) 

GV02/2026-042 

27 Grundstücksangelegenheiten:  (nichtöffentlich) GV02/2026-043 
 

 
Vorbehaltlich der Beschlussfassung des Gremiums werden die Tagesordnungspunkte 21, 25 bis 
27 unter Ausschluss der Öffentlichkeit behandelt. 
 
 
 
gez.Lothar Altmann 
Ausschussvorsitzender 
[Dokumentende] 
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Gemeinde Mörel  Mörel, 11.06.2026 

 

 
Amtliche Bekanntmachung 

 
 
Der Rechnungsprüfungsausschuss der Gemeinde Mörel ist zu einer Sitzung am 
 

Donnerstag, den 25.06.2026, um 08:00 Uhr, 
im Raum 3, Rathaus Hohenwestedt, Am Markt 15, 24594 Hohenwestedt 

 
einberufen. 

 
 

Tagesordnung 
 
 

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 
Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 

 

2 Änderungsanträge zur Tagesordnung  

3 Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die 
Niederschrift der letzten Sitzung 

 

4 Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher      Sitzung  

5 Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden/des Bürger-meisters  

6 Einwohnerfragestunde  

7 Erläuterungen zur Prüfung des Jahresabschlusses 2025 GV16/2026-013 

8 Stichprobenartige Prüfung der Belege des Jahres-abschlusses 
2025 

 

9 Schlussbericht zum Jahresabschluss 2025 GV16/2026-014 

10 Anfragen aus dem Ausschuss  
 

 
Vorbehaltlich der Beschlussfassung des Gremiums wird der Tagesordnungspunkt 8 unter 
Ausschluss der Öffentlichkeit behandelt. 
 
 
 
gez.Carsten Scheid-Steffani 
Ausschussvorsitzender 
[Dokumentende] 
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Gemeinde Hanerau-
Hademarschen 

 Hanerau-Hademarschen, 11.06.2026 

 

 
 

Amtliche Bekanntmachung 
 
 
Der Finanzausschuss der Gemeinde Hanerau-Hademarschen ist zu einer Sitzung am 
 
 

Mittwoch, den 24.06.2026, um 19:30 Uhr, 
im Sitzungssaal in der Verwaltungsstelle Hanerau-Hademarschen, Kaiserstraße 11, 25557 

Hanerau-Hademarschen 
 

einberufen. 
 
 

Tagesordnung 
 
 

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 
Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 

 

2 Änderungsanträge zur Tagesordnung  

3 Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die 
Niederschrift der letzten Sitzung 

 

4 Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung  

5 Mitteilungen des Bürgermeisters/der Ausschussvorsitzenden  

6 Einwohnerfragestunde  

7 11. Änderung des Flächennutzungsplanes "Bike-Park auf dem 
Berge" 

- Aufstellungsbeschluss 

GV10/2026-048 

8 Bebauungsplan Nr. 31 "Bike-Park auf dem Berge" 

- Aufstellungsbeschluss 

GV10/2026-049 

9 1. Nachtragshaushalt für das Haushaltsjahr 2026 GV10/2026-046 

10 Anfragen aus dem Ausschuss  
 
 

11 Befristete Niederschlagung von Forderungen im Insolvenzver-
fahren:  (nichtöffentlich) 

GV10/2026-036 

 

 
Vorbehaltlich der Beschlussfassung des Gremiums wird der Tagesordnungspunkt 11 unter 
Ausschluss der Öffentlichkeit behandelt. 
 
 
 
gez.Michaela Feldhusen 
Ausschussvorsitzende 
[Dokumentende] 
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470 
 
 

Amtliche Bekanntmachung 
 

Amt Mittelholstein 
Der Amtsdirektor 
Finanzbuchhaltung  
 
 
 
 

Öffentliche Zustellung 
 

Nachstehend aufgeführte Person wird davon unterrichtet, dass an Sie gerichtete Schriftstück erstellt worden 
ist und im Amt Mittelholstein, 24594 Hohenwestedt, Am Markt 15, Zimmer 114, zur Abholung und Einsicht-
nahme bereitliegt: 
 

Ella Fedotova 
letzte bekannte Anschrift: 25590 Osterstedt, Steinacker 1 

Kassenzeichen: 20/900806196 vom 11.06.2026 
  
Die Schriftstücke gelten gemäß § 155 Abs. 2 Satz 5 des Allgemeinen Verwaltungsgesetzes für das Land 
Schleswig-Holstein (Landesverwaltungsgesetz – LVwG) als zugestellt, wenn seit dem Tage der Bekanntma-
chung zwei Wochen verstrichen sind. Mit der Zustellung wird eine Frist zur Begleichung der Forderung in 
Gang gesetzt. 
 
 
Hohenwestedt, den 11.06.2026 
 
 
Im Auftrag 
gez. Scharf 
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Amtliche Bekanntmachung 
 

Amt Mittelholstein 
Der Amtsdirektor 
Finanzbuchhaltung  
 
 
 
 

Öffentliche Zustellung 
 

Nachstehend aufgeführte Person wird davon unterrichtet, dass an Sie gerichtete Schriftstück erstellt worden 
ist und im Amt Mittelholstein, 24594 Hohenwestedt, Am Markt 15, Zimmer 114, zur Abholung und Einsicht-
nahme bereitliegt: 
 

Dawit Mehari Kidane 
letzte bekannte Anschrift: 60326 Frankfurt am Main, Frankenallee 331 

        Kassenzeichen: 99/25034465 vom 26.05.2026 
  
Die Schriftstücke gelten gemäß § 155 Abs. 2 Satz 5 des Allgemeinen Verwaltungsgesetzes für das Land 
Schleswig-Holstein (Landesverwaltungsgesetz – LVwG) als zugestellt, wenn seit dem Tage der Bekanntma-
chung zwei Wochen verstrichen sind. Mit der Zustellung wird eine Frist zur Begleichung der Forderung in 
Gang gesetzt. 
 
 
Hohenwestedt, den 11.06.2026 
 
 
Im Auftrag 
gez. Scharf 
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Amtliche Bekanntmachung 
 

Amt Mittelholstein 
Der Amtsdirektor 
Finanzbuchhaltung  
 
 
 
 

Öffentliche Zustellung 
 

Nachstehend aufgeführte Person wird davon unterrichtet, dass an Sie gerichtete Schriftstück erstellt worden 
ist und im Amt Mittelholstein, 24594 Hohenwestedt, Am Markt 15, Zimmer 114, zur Abholung und Einsicht-
nahme bereitliegt: 
 

Andreas Lempkowski 
letzte bekannte Anschrift: 24634 Padenstedt, Störstraße 2 

                                                      Kassenzeichen: 99/25018485 vom 26.05.2026 
  
Die Schriftstücke gelten gemäß § 155 Abs. 2 Satz 5 des Allgemeinen Verwaltungsgesetzes für das Land 
Schleswig-Holstein (Landesverwaltungsgesetz – LVwG) als zugestellt, wenn seit dem Tage der Bekanntma-
chung zwei Wochen verstrichen sind. Mit der Zustellung wird eine Frist zur Begleichung der Forderung in 
Gang gesetzt. 
 
 
Hohenwestedt, den 11.06.2026 
 
 
Im Auftrag 
gez. Scharf 
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Amtliche Bekanntmachung 
 

Amt Mittelholstein 
Der Amtsdirektor 
Finanzbuchhaltung  
 
 
 
 

Öffentliche Zustellung 
 

Nachstehend aufgeführte Person wird davon unterrichtet, dass an Sie gerichtete Schriftstück erstellt worden 
ist und im Amt Mittelholstein, 24594 Hohenwestedt, Am Markt 15, Zimmer 114, zur Abholung und Einsicht-
nahme bereitliegt: 
 

Otto Hermann Wilhelm Pieper 
letzte bekannte Anschrift: 24558 Henstedt- Ulzburg, Rhener Kehre 12 

                                                      Kassenzeichen: 17/181001 vom 11.06.2026 
  
Die Schriftstücke gelten gemäß § 155 Abs. 2 Satz 5 des Allgemeinen Verwaltungsgesetzes für das Land 
Schleswig-Holstein (Landesverwaltungsgesetz – LVwG) als zugestellt, wenn seit dem Tage der Bekanntma-
chung zwei Wochen verstrichen sind. Mit der Zustellung wird eine Frist zur Begleichung der Forderung in 
Gang gesetzt. 
 
 
Hohenwestedt, den 11.06.2026 
 
 
Im Auftrag 
gez. Scharf 
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Amtliche Bekanntmachung 
 

Amt Mittelholstein 
Der Amtsdirektor 
Finanzbuchhaltung  
 
 
 
 

Öffentliche Zustellung 
 

Nachstehend aufgeführte Person wird davon unterrichtet, dass an Sie gerichtete Schriftstück erstellt worden 
ist und im Amt Mittelholstein, 24594 Hohenwestedt, Am Markt 15, Zimmer 114, zur Abholung und Einsicht-
nahme bereitliegt: 
 

Otto Hermann Wilhelm Pieper 
letzte bekannte Anschrift: 24558 Henstedt- Ulzburg, Rhener Kehre 12 

                                                      Kassenzeichen: 12/1810011 vom 11.06.2026 
  
Die Schriftstücke gelten gemäß § 155 Abs. 2 Satz 5 des Allgemeinen Verwaltungsgesetzes für das Land 
Schleswig-Holstein (Landesverwaltungsgesetz – LVwG) als zugestellt, wenn seit dem Tage der Bekanntma-
chung zwei Wochen verstrichen sind. Mit der Zustellung wird eine Frist zur Begleichung der Forderung in 
Gang gesetzt. 
 
 
Hohenwestedt, den 11.06.2026 
 
 
Im Auftrag 
gez. Scharf 
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Amtliche Bekanntmachung 
 

Amt Mittelholstein 
Der Amtsdirektor 
Finanzbuchhaltung  
 
 
 
 

Öffentliche Zustellung 
 

Nachstehend aufgeführte Person wird davon unterrichtet, dass an Sie gerichtete Schriftstück erstellt worden 
ist und im Amt Mittelholstein, 24594 Hohenwestedt, Am Markt 15, Zimmer 114, zur Abholung und Einsicht-
nahme bereitliegt: 
 

Otto Hermann Wilhelm Pieper 
letzte bekannte Anschrift: 24558 Henstedt- Ulzburg, Rhener Kehre 12 

                                                      Kassenzeichen: 12/1810005 vom 11.06.2026 
  
Die Schriftstücke gelten gemäß § 155 Abs. 2 Satz 5 des Allgemeinen Verwaltungsgesetzes für das Land 
Schleswig-Holstein (Landesverwaltungsgesetz – LVwG) als zugestellt, wenn seit dem Tage der Bekanntma-
chung zwei Wochen verstrichen sind. Mit der Zustellung wird eine Frist zur Begleichung der Forderung in 
Gang gesetzt. 
 
 
Hohenwestedt, den 11.06.2026 
 
 
Im Auftrag 
gez. Scharf 
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Amtliche Bekanntmachung 
 

Satzung über die Erhebung von Gebühren 

 für die Beseitigung von Abwasser  

aus Grundstückskläranlagen  

der Gemeinde Beringstedt 

(Abwassergebührensatzung Kleinkläranlagen –  

AGS Kleinkläranlagen) 

 

Aufgrund des § 4 Abs. 1 Satz 1 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein (GO) vom 28. Feb-

ruar 2003 (GVOBl. Schl.-Holst. S. 57) in der zuletzt geänderten Fassung vom 26. März 2026 

(GVOBl. 2026 Nr. 27), des § 44 Abs. 3 des Landeswassergesetzes Schleswig-Holstein (LWG) vom 

13. November 2019 (GVOBl. Schl.-Holst. S. 425) in der zuletzt geänderten Fassung vom 13. De-

zember 2024 (GVOBl. Schl.-Holst. S. 875), der §§ 1 Abs. 1, 2, 6 Abs. 1 und 4 und des § 18 Abs. 2 

Nr. 2 des Kommunalabgabengesetzes des Landes Schleswig-Holstein (KAG) vom 10. Januar 

2005 (GVOBl. Schl.-Holst. S. 27) in der zuletzt geänderten Fassung vom 04. Mai 2022 (GVOBl. 

Schl.-Holst. S. 564) sowie der §§ 1 Abs.1 sowie 2 Satz 1 des Gesetzes zur Ausführung des Ab-

wasserabgabengesetzes (AG-AbwAG) vom 13. November 2019 (GVOBl. Schl.-Holst. S. 425) in 

der zuletzt geänderten Fassung vom 13. Dezember 2024 (GVOBl. S. 875, 927) und § 11 der Sat-

zung über die Beseitigung von Abwasser aus Grundstückskläranlagen der Gemeinde Beringstedt 

vom 09. April 2013 (Abwasseranlagensatzung Kleinkläranlagen – AAS Kleinkläranlagen) wird nach 

Beschlussfassung der Gemeindevertretung der Gemeinde Beringstedt vom 01.06.2026 folgende 

Satzung erlassen: 

 

§ 1 

Allgemeines 

 

Die Gemeinde betreibt nach Maßgabe der „Abwasseranlagensatzung Kleinkläranlagen“ die Besei-

tigung des in ihrem Gebiet anfallenden Abwassers aus Grundstückskläranlagen (Kleinkläranlagen 

und abflusslose Gruben) als öffentliche Einrichtung. Für die Inanspruchnahme dieser Einrichtung 

erhebt die Gemeinde Benutzungsgebühren nach Maßgabe dieser Satzung. Sie sind zur Deckung 

der Kosten der Abwasserbeseitigung bestimmt. 

 

§2 

Entleerung der Grundstückskläranlagen 

 

1) Kleinkläranlagen und abflusslose Gruben werden von der Gemeinde oder ihren Beauftragten 

regelmäßig nach den allgemein anerkannten Regeln der Technik, insbesondere der Bauartzulas-

sung und der landesrechtlich eingeführten DIN 4261, entleert oder entschlammt. Eine Entleerung 

oder Entschlammung – auch von Teilmengen – durch den Grundstückseigentümer bzw. den Nut-

zungsberechtigten oder durch einen von ihm beauftragten Dritten ist nicht zulässig. 

(2) Die Voraussetzungen für eine Bedarfsabfuhr von Kleinkläranlagen sind, dass  

a) die Kleinkläranlage mit einer biologischen Nachbehandlung für das Abwasser ausgerüstet ist, 

b) die Kleinkläranlage den allgemein anerkannten Regeln der Technik entspricht, 
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c) für die Kleinkläranlage ein Wartungsvertrag abgeschlossen wurde, der bei bauartzugelassenen 

Anlagen die Anforderungen der Bauartzulassung oder bei nicht bauartzugelassenen Anlagen die 

Randbedingungen der landesrechtlich eingeführten DIN 4261 erfüllt und  

d) der Fachkundige für die Wartung oder der Grundstückseigentümer bzw. der Nutzungsberechtig-

te des Grundstücks den Wartungsbericht jährlich mit den Angaben zu der Schlammhöhenbestim-

mung in den einzelnen Kammern innerhalb von 14 Tagen nach deren Ermittlung der Gemeinde 

vorlegt. 

(3) Technisch ungelüftete Kleinkläranlagen werden mindestens alle zwei Jahre vollständig entleert 

bzw. entschlammt (Regelabfuhr).  

(4) Kleinkläranlagen nach Absatz 1, für die die Voraussetzungen nach Absatz 1 c) und d) nicht 

erfüllt werden, werden im Zuge der zweijährigen Regelabfuhr nach Absatz 3 berücksichtigt.  

(5) Nicht nachgerüstete Altanlagen (Mehrkammerabsetz- und auslaufgruben), die nicht den Vorga-

ben der DIN 4261 Teil 1 vom Februar 1991 entsprechen, sind nach Bedarf, mindestens jedoch 

jährlich, zu entleeren bzw. zu entschlammen (Regelabfuhr).  

(6) Abflusslose Sammelgruben werden bei Bedarf entleert. Die Betreiber der Sammelgruben sind 

verpflichtet, den Füllstand der Sammelgruben regelmäßig zu überprüfen und der Gemeinde die 

Notwendigkeit einer Leerung rechtzeitig, mindestens jedoch 10 Tage vor der erforderlichen Durch-

führung, anzuzeigen. Die Entleerung hat mindestens einmal in einem Zeitraum von 5 Jahren zu 

erfolgen.  

(7) Bei der Entschlammung von Mehrkammerauslaufgruben ist es verfahrenstechnisch nicht mög-

lich nur den reinen Schwimm- und Bodenschlamm abzusaugen. Es kann vorkommen, dass bei der 

Entschlammung neben dem angefallenen Schlamm auch die komplette Flüssigphase, bis auf 30 

cm Impfschlammschicht in der ersten Kammer, entnommen wird. Dies ist fachlich und rechtlich 

nicht zu beanstanden.  

(8) Wird ein Grundstück entweder an die zentrale Abwasserbeseitigung angeschlossen oder von 

einer abflusslosen Sammelgrube auf eine Kleinkläranlage umgerüstet oder es erhält eine neue 

Vorklärung, ist die nicht mehr benötigte dezentrale Grundstücksentwässerungsanlage vollständig 

zu entleeren, zu reinigen und vom Grundstückseigentümer entweder vollständig zurückzubauen 

oder zu verfüllen. Der Grundstückseigentümer ist verpflichtet, rechtzeitig – mindestens einen Mo-

nat vorher – bei der Gemeinde die Notwendigkeit der Endabfuhr und Reinigung anzuzeigen.  

(9) Bei vorübergehender Einschränkung, Unterbrechung oder Verspätung beim Abfahren des 

Schlamms aus den Kleinkläranlagen und des Abwassers aus den abflusslosen Gruben infolge von 

Betriebsstörungen, Streik oder betriebsnotwendigen Arbeiten sowie in Fällen höherer Gewalt be-

steht kein Anspruch auf Schadensersatz. Ist die Beseitigung aus einem der vorgenannten Gründe 

unterblieben, so wird diese unverzüglich nachgeholt. 

 

§ 3 

Gebührenpflichtige 

 

(1) Gebührenpflichtig ist die Eigentümerin oder der Eigentümer des Grundstücks, bei Wohnungs- 

oder Teileigentum der Wohnungs- oder Teileigentümer. Ist das Grundstück mit einem Erbbaurecht 

belastet, ist die oder der Erbbauberechtigte anstelle des Eigentümers gebührenpflichtig. Die Woh-

nungs- und Teileigentümer einer Eigentümergemeinschaft sind Gesamtschuldnerinnen oder Ge-

samtschuldner der auf ihr gemeinschaftliches Grundstück entfallenden Gebühren. Miteigentüme-

rinnen oder Miteigentümer oder mehrere aus dem gleichen Grund dinglich Berechtigte sind Ge-

samtschuldnerinnen oder Gesamtschuldner.  
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(2) Beim Wechsel der oder des Gebührenpflichtigen geht die Gebührenpflicht mit Beginn des auf 

den Übergang folgenden Monats auf die neue oder den neuen Pflichtigen über. Wenn die oder der 

bisherige Gebührenpflichtige die Mitteilung über den Wechsel (§ 7) versäumt, so haftet sie oder er 

für die Gebühren, die auf den Zeitraum bis zum Eingang der Mitteilung bei der Gemeinde entfallen, 

neben der oder dem neuen Pflichtigen. 

 

§ 4 

Gebühren- bzw. Abgabenhöhe und Bemessungsgrundlage 

 

(1) Die Benutzungsgebühr wird als Grundgebühr und Zusatzgebühr erhoben.  

(2) Die Grundgebühr wird nach der Menge des aus der Grundstückskläranlage abgefahrenen Ab-

wassers/Schlamms berechnet, die jeweils auf volle und halbe m³ gerundet wird, diese beträgt:  

a) Für die Entleerung bzw. Entschlammung der Kleinkläranlage durch das Entsorgungsfahrzeug, 

den Transport zur Behandlungsanlage sowie deren ordnungsgemäßer Entsorgung im Zuge der 

Regelentleerung 63,50 € pro m³ Abwasser/Schlamm.  

b) Für die Entleerung bzw. Entschlammung der Kleinkläranlage durch das Entsorgungsfahrzeug, 

den Transport zur Behandlungsanlage sowie deren ordnungsgemäßer Entsorgung bei der Be-

darfsentleerung 104,00 € pro m³ Abwasser/Schlamm.  

c) Für die Entleerung einer abflusslosen Sammelgrube durch das Entsorgungsfahrzeug, den 

Transport zur Behandlungsanlage sowie deren ordnungsgemäßer Entsorgung 77,00 € pro m³ Ab-

wasser/Schlamm.  

d) Für die Notentleerung bzw. -entschlammung der Kleinkläranlage oder abflusslosen Sammelgru-

be durch das Entsorgungsfahrzeug, den Transport zur Behandlungsanlage sowie deren ordnungs-

gemäßer Entsorgung innerhalb von 24 Stunden nach Auftragserteilung 147,00 € pro m³ Abwas-

ser/Schlamm.  

(3) Als Zusatzgebühr wird ein Schlauchlängenzuschlag von 30,00 € berechnet, soweit für die Ab-

fuhr eine Schlauchlänge von mehr als 50 m erforderlich ist.  

(4) im Falle eines erfolglosen Entleerungsversuchs aufgrund fehlenden Zugangs zum Grundstück 

oder zu der Abwasseranlage wird ein Betrag von 46,00 € berechnet.  

(5) Neben den vorgenannten Grund- und Zusatzgebühren wird eine Verwaltungsgebühren von 

53,00 € je Abfuhr berechnet. 

 

§ 5 

Entstehung und Beendigung der Gebührenpflicht 

 

(1) Die Gebührenpflicht entsteht, sobald die Entschlammung der Kleinkläranlagen bzw. Entleerung 

der abflusslosen Sammelgruben durchgeführt worden ist. 

(2) Die Gebührenpflicht endet mit Ablauf des Monats, in dem die Grundstückskläranlage außer 

Betrieb genommen und dies der Gemeinde schriftlich mitgeteilt wird. 
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§ 6 

Heranziehung und Fälligkeit der Gebühr 

 

Die Heranziehung zur Gebühr erfolgt durch schriftlichen Bescheid, der mit einem Bescheid über 

andere Abgaben verbunden werden kann. Die zu zahlende Gebühr wird einen Monat nach Be-

kanntgabe des Bescheides fällig. 

 

§ 7 

Auskunfts-, Anzeige- und Duldungspflicht 

 

(1) Die Gebührenpflichtigen haben der Gemeinde alle erforderlichen Auskünfte zu erteilen, die für 

die Berechnung, die Erhebung und der Erstattung von Gebühren nach dieser Satzung erforderlich 

sind. 

(2) Jeder Wechsel der Rechtsverhältnisse am Grundstück ist der Gemeinde sowohl vom Veräuße-

rer als auch vom Erwerber innerhalb eines Monats schriftlich anzuzeigen. 

(3) Beauftragten der Gemeinde ist auf Verlangen der ungehinderte Zugang zu allen Grundstücken 

zu gewähren, um Bemessungsgrundlagen für die Gebührenerhebung festzustellen oder zu über-

prüfen. Die Gebührenpflichtigen haben dies zu ermöglichen. 

 

§ 8 

Datenverarbeitung 

 

(1) Zur Ermittlung der Gebührenpflichtigen und zur Festsetzung der Gebühren im Rahmen der 

Veranlagung nach dieser Satzung ist die Verwendung der erforderlichen personenbezogenen und 

grundstücksbezogenen Daten, die aus der Prüfung des gemeindlichen Vorkaufsrecht nach §§ 24 

bis 28 BauGB und § 3 WoBauErlG der Gemeinde bekanntgeworden sind, sowie aus dem Grund-

buchamt, dem Einwohnermeldeamt, den Unterlagen der unteren Bauaufsichtsbehörde und des 

Katasteramtes durch die Gemeinde zulässig. Dies gilt entsprechend für Daten, die zum Zwecke 

der Hausnummernvergabe erhoben und gespeichert worden sind. Die Gemeinde darf sich dieser 

Daten von den genannten Ämtern und Behörden übermitteln lassen und zum Zwecke der Gebüh-

renerhebung nach dieser Satzung weiterverarbeiten.  

(2) Die Gemeinde ist befugt, auf der Grundlage von Angaben der Gebührenpflichtigen und von 

nach Abs. 1 anfallenden Daten ein Verzeichnis der Gebührenpflichtigen mit den für die Gebühren-

erhebung nach dieser Satzung erforderlichen Daten zu führen und diese Daten zum Zwecke der 

Gebührenerhebung nach dieser Satzung zu verwenden und weiterzuverarbeiten. 

 

§ 9 

Ordnungswidrigkeiten 

 

Ordnungswidrig nach § 18 Abs. 2 Nr. 2 des Kommunalabgabengesetzes handelt, wer entgegen 

des § 7 dieser Satzung die für die Gebührenberechnung erforderlichen Auskünfte nicht erteilt oder 

nicht duldet, dass Beauftragte der Gemeinde das Grundstück betreten, um die Bemessungsgrund-

lagen festzustellen oder zu überprüfen. 
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§ 10 

Inkrafttreten 

Diese Satzung tritt am 01.07.2026 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung über die Erhebung von 

Gebühren für die Beseitigung von Abwasser aus Grundstückskläranlagen der Gemeinde  

Beringstedt vom 24.11.2022 außer Kraft. 

 

 

Beringstedt, den 04.06.2026 

 

 

gez.   (L.S.) 

 

 

Sönke Rohwer 

(Bürgermeister) 
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Amtliche Bekanntmachung 
 

Amt Mittelholstein 

-Der Amtsdirektor- 

für die Gemeinde Nienborstel 

 

Bekanntmachung der Veröffentlichung des Entwurfes des Bebauungsplanes Nr. 5 
„Wohngebiet Voßkoppel“ der Gemeinde Nienborstel gem. § 3 Abs. 2 BauGB 

Der von der Gemeindevertretung Nienborstel in der Sitzung am 02.06.2026 gebilligte und zur Ver-
öffentlichung bestimmte Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 5 „Wohngebiet Voßkoppel“ der Ge-
meinde Nienborstel für das Gebiet nördlich „Mühlenkamp“, östlich „Mühlenweg“ und westlich der 
„Wiesenhofskoppel“ (Gem. Nienborstel, Flur 5, Flurstück 102/10) bestehend aus Planzeichnung 
und Begründung sowie die nach Einschätzung der Gemeinde wesentlichen, bereits vorliegenden 
umweltbezogene Informationen werden in der Zeit 

vom 23. Juni bis zum 29. Juli 2026 (einschließlich) 

im Internet veröffentlicht. Die Entwurfsunterlagen einschließlich dieser Bekanntmachung werden 
auf der Website des Amtes Mittelholstein unter der Adresse https://www.amt-
mittelholstein.de/leben-arbeiten/bauen-wohnen/aktuelle-bauleitplanung zur Einsichtnahme bereit-
gestellt. 

 
Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet gem. § 3 Abs. 2 Satz 1 BauGB besteht folgende andere 
leicht zu erreichende Zugangsmöglichkeit gem. § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB: 

Die o.g. Unterlagen liegen während des Veröffentlichungszeitraumes im Amtsgebäude des Amtes 
Mittelholstein, Am Markt 15, 24594 Hohenwestedt im Zimmer 17 öffentlich aus. Die Einsichtnahme 
sowie Erörterung sind während der allgemeinen Sprechzeiten 

montags 08:00 Uhr – 12:00 Uhr 
dienstags 08:00 Uhr – 12:00 Uhr 
donnerstags 08:00 Uhr – 12:00 Uhr und 14:00 Uhr bis 18:00 

Uhr 
freitags 08:00 Uhr – 12:00 Uhr 
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sowie nach vorheriger Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 04871/36-0 oder per Mail 
(info@amt-mittelholstein.de) möglich. 
Es wird darauf hingewiesen, dass Kindern und Jugendlichen gleichermaßen die Möglichkeit gege-
ben ist, sich über die Planungen unterrichten zu lassen. 

Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar: 

(1) Auszüge aus dem rechtswirksamen Flächennutzungsplan der Gemeinde Nienborstel und 
dessen 6. Änderung,  

(2) Auszüge aus dem festgestellten Landschaftsplan der Gemeinde Nienborstel, 

(3) Auszüge aus dem rechtskräftigen Bebauungsplan Nr. 1 der Gemeinde Nienborstel,  

(4) Vorentwurf und gemeinsame Kurzbegründung zum Bebauungsplan Nr. 5 „Wohngebiet 
Voßkoppel“ und zur 6. Änderung des Flächennutzungsplans sowie „Scoping-Unterlage“ als 
Bearbeitungskonzept für den zu erstellenden Umweltbericht als Unterlage im Rahmen der 
Beteiligung der Behörden, der sonstigen Träger öffentlicher Belange und der anerkannten 
Naturschutzverbände nach § 4 Abs. 1 BauGB sowie Unterrichtung der Nachbargemeinden 
nach § 2 Abs. 2 BauGB (Stand Oktober 2023) und den hierzu in dem Beteiligungsverfahren 
nach § 4 (1) BauGB eingegangenen Stellungnahmen sowie aus der Beteiligung der Öffent-
lichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB aus Juli 2023, November 2023, Januar und Februar 2024 
sowie der landesplanerischen Stellungnahme vom 20.02.2024 

(5) Baugrundgutachten: Bericht mit Darstellung der Ergebnisse und Empfehlungen zur Versi-
ckerung.- Stand 21.07.2022 

(6) Abwasserbeseitigung / Nachweis nach A-RW1 und DWA A-117.- Stand 12.07.2023  

(7) Immissionsschutz-Stellungnahme mit Ausbreitungsrechnung zur Geruchsimmission.- Stand 
20.03.2023 

(8) Lärmtechnische Untersuchung Verkehrslärm nach DIN 18005/16.BlmSchV“- Stand April 
2025 

(9) Lärmtechnische Untersuchung Gewerbelärm nach TA-Lärm.- Stand Mai 2025 

 

Hinsichtlich der Umweltbelange wurden im Hinblick auf die Wirkfaktoren der Entwicklung von All-
gemeinen Wohngebieten mit einer zugeordneten Erschießungsstichstraße und Weganschlüssen, 
einer Parkplatzfläche, einer Versorgungsfläche sowie differenzierten Grünflächen teilweise in Ver-
bindung mit Flächen für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Boden, Na-
tur und Landschaft hinsichtlich einer Eingrünung durch Knickerhaltungen und Gehölzpflanzungen 
insbesondere die Auswirkungen auf den Menschen einschließlich der menschlichen Gesundheit, 
auf Tiere und Pflanzen einschließlich der biologischen Vielfalt, Boden, Fläche, Wasser, Klima, Luft, 
Kultur- und sonstige Sachgüter sowie das Landschaftsbild geprüft.  

 

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Mensch einschließlich der menschlichen Gesund-
heit 

• finden sich in (1), (2), (3), (4), (5), (7), (8), (9) sowie in der Stellungnahme des Ministeriums 
für Inneres, Kommunales, Wohnen und Sport des Landes Schleswig-Holstein vom 
20.02.2024. 

Es werden Aussagen getroffen zur Lage des Plangeltungsbereichs bezüglich der nächstgele-
genen Wohn-, Gewerbe- und sonstigen Nutzungen, zum Immissionsschutz in Bezug auf Gerü-
che und Lärm, zur Eignung des Plangebiets für die geplante Nutzung, zur Erholungsnutzung 
und zur nicht zu erwartenden Gefährdung durch Schadstoffe im Boden. 
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Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Pflanzen einschließlich der biologischen Vielfalt 

• finden sich in (2), (3), (4) sowie in der Stellungnahme des Kreises Rendsburg-
Eckernförde vom 08.02.2024. 

Es werden Aussagen getroffen zu vorkommenden Biotoptypen einschließlich der Knicks als 
gesetzlich geschützten Biotopen, zur zu erwartenden Betroffenheit von Biotoptypen, zur 
Bedeutung von Großbäumen, zur Erhaltung und Pflanzung von Gehölzen, zur Betroffenheit 
des angrenzenden Bebauungsplan Nr. 1, zu Erhaltungs- und Kompensationsmaßnahmen, 
zu bestehenden und geplanten Nutzungen, zur Lage im Naturpark Aukrug. 

 

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Tiere einschließlich der biologischen Vielfalt 

• finden sich in (4). 

Es werden Aussagen getroffen bzw. Hinweise gegeben zu potenziell oder real vorkom-
menden Arten und zu Belangen des Artenschutzes insbesondere mit Blick auf die Verbots-
tatbestände des § 44 BNatSchG, zu Schutzmaßnahmen, zur Beleuchtung, zur Lage im Na-
turpark Aukrug 

 

Umweltbezogene Informationen zu den Schutzgütern Fläche, Boden und Wasser 

• finden sich in (1), (2), (3), (4), (5), (6) sowie in den Stellungnahmen des Wasser- 
und Bodenverband Luhnau vom 16.01.2024, des Kreises Rendsburg-Eckernförde vom 
08.02.2024, des Ministeriums für Inneres, Kommunales, Wohnen und Sport vom 
20.02.2024, Kreises Rendsburg-Eckernförde vom 08.02.2024, des Landesamts für Berg-
bau, Energie und Geologie vom 30.01.2024, der Arbeitsgemeinschaft der anerkannten Na-
turschutzverbände in Schleswig-Holstein (AG 29) vom 09.02.2024. 
Es werden Aussagen getroffen bzw. Hinweise gegeben zur Flächeninanspruchnahme, zur 
Betroffenheit des angrenzenden Bebauungsplan Nr. 1, zur Raumordnung, zu Alternativen, 
zur Standortverträglichkeit und Ortsentwicklung, zum städtebaulichen Entwicklungsrahmen, 
zu einzelnen Festsetzungen, zum Planaufstellungsverfahren, zu Bodenverhältnissen ein-
schließlich nicht festgestellter Schadstoffe im Boden, zur Behandlung und Verwertung des 
Bodens, zu Oberflächengewässern, zu Schichtenwasser und zum Grundwasser, zur Ablei-
tung des Oberflächen- und des Abwassers, zur Eingriffs-Ausgleichs-Bilanzierung. 

 

Umweltbezogene Informationen zu den Schutzgütern Klima und Luft 

• finden sich in (4), (7)  

Es werden generelle Aussagen getroffen bzw. Hinweise gegeben zur örtlichen Situation, zu 
nichterheblichen Geruchsbelastungen, zur Minimierung von Klimabeeinträchtigungen, zu 
Gründächern und Solaranlagen. 

 

Umweltbezogene Informationen zu den Schutzgütern kulturelles Erbe und sonstige Sachgüter 

• finden sich in (1), (2), (3), (4), (6), (9) sowie in den Stellungsnahmen der Abfallwirt-
schaft Rendsburg-Eckernförde GmbH vom 25.01.2024, des Landesbetrieb Straßenbau und 
Verkehr Schleswig-Holstein vom 18.01.2024, der Gemeindewerke Hohenwestedt GmbH 
vom 08.01.2024, des Kreises Rendsburg-Eckernförde vom 08.02.2024, der Schleswig - 
Holstein Netz AG vom 20.07.2023, der Deutsche Telekom Technik GmbH vom 03.01.2024, 
des Ministeriums für Inneres, Kommunales, Wohnen und Sport vom 20.02.2024. 

Es werden Aussagen getroffen zu bestehenden und geplanten Nutzungen im und am Plan-
geltungsbereich, Standortverträglichkeit, zur Verkehrserschließung, zur Abfallentsorgung, 
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zum Brandschutz, zur Betroffenheit des angrenzenden Bebauungsplan Nr. 1, zu einzelnen 
Planfestsetzungen, zur erforderlichen Meldung bei Funden oder auffälligen Bodenverfär-
bungen als Hinweis auf mögliche archäologische Fundplätze und zu einer archäologischen 
Voruntersuchung. 

 

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Landschaftsbild 

• finden sich in (2), (3), (4) sowie in der Stellungnahme des Kreises Rendsburg-
Eckernförde vom 08.02.2024. 

Es werden Aussagen getroffen bzw. Hinweise gegeben zum Erfordernis der Minimierung 
und Vermeidung von Eingriffen in die Landschaft, zu Gründächern, zu Kompensationser-
fordernissen, zur Gestaltung des Plangebiets samt Einpassung der Planung in die Umge-
bung, zu Gehölzpflanzungen. 

 

Während der Dauer der Veröffentlichungsfrist können alle an der Planung Interessierten die Pla-
nungsunterlagen einsehen sowie Stellungnahmen hierzu elektronisch oder per Mail an info@amt-
mittelholstein.de, bei Bedarf aber auch schriftlich oder zur Niederschrift abgeben. 

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über den Be-
bauungsplan unberücksichtigt bleiben, wenn die Gemeinde den Inhalt nicht kannte oder nicht hätte 
kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bebauungsplanes nicht von Bedeu-
tung ist. 

Die nach § 3 Absatz 2 Satz 1 BauGB zu veröffentlichenden Unterlagen und der Inhalt dieser Be-
kanntmachung sind gemäß § 3 Absatz 2 Satz 5 zweiter Halbsatz BauGB über den Digitalen Atlas 
Nord des Landes Schleswig-Holstein zugänglich. Der Digitale Atlas Nord ist das zentrale Lande-
sportal des Landes Schleswig-Holstein im Sinne des § 3 Absatz 2 Satz 5 zweiter Halbsatz BauGB, 
erreichbar unter www.schleswig-holstein.de/bauleitplanung. 
 
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage der Artikel 6 Absatz 1 
Buchstabe e der Datenschutzverordnung (DSGVO) in Verbindung mit § 3 BauGB und des Lan-
desdatenschutzgesetz. Sofern Stellungnahmen ohne Absenderangaben abgegeben werden, erhält 
der Einsender keine Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung. Weitere Informationen entnehmen 
Sie bitte dem Formblatt „Informationspflichten bei der Erhebung von Daten im Rahmen der Öffent-
lichkeitsbeteiligung nach dem BauGB (Artikel 13 DSGVO)“, das mit veröffentlicht ist.  

 
Hohenwestedt, 12.06.2026 
Amt Mittelholstein 
-Der Amtsdirektor- 
Im Auftrag 
 
 
 
gez. Fenja Wischnewski 
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Amtliche Bekanntmachung 
 

Amt Mittelholstein 
-Der Amtsdirektor- 
für die Gemeinde Bornholt 
 

Bekanntmachung der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 
BauGB zur Aufstellung eines Flächennutzungsplanes der Gemeinde Bornholt für 
das gesamte Gemeindegebiet 

Die Gemeindevertretung Bornholt hat in ihrer Sitzung am 02.12.2025 die Aufstellung eines Flä-
chennutzungsplanes für das gesamte Gemeindegebiet beschlossen. 

 

Gemäß § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) hat die Gemeinde die Öffentlichkeit frühzeitig über die 
allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung, sich wesentlich unterscheidende Lösungen, die für die 
Neugestaltung oder Entwicklung eines Gebietes in Betracht kommen, und die voraussichtlichen 
Auswirkungen der Planung öffentlich zu unterrichten.  

Zu diesem Zweck gibt die Gemeinde der Öffentlichkeit die Gelegenheit zur Äußerung und Erörte-
rung (Anhörung). Der Anhörungstermin findet statt am  

Dienstag, den 30.06.2026 um 19:30 Uhr  
im Feuerwehrhaus der Gemeinde Bornholt, Dorfstraße 16, 

25557 Bornholt 

Jedermann hat Gelegenheit, an diesem Tag die beabsichtigten Planungen mit Vertretern der Ge-
meinde sowie dem Planungsbüro zu erörtern. Die Gemeinde lädt hiermit alle an der Planung inte-
ressierten Bürgerinnen und Bürger, dazu gehören auch Kinder und Jugendliche, ein, an der früh-
zeitigen Unterrichtung der Öffentlichkeit über die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung nach 
§ 3 Abs. 1 Satz 1 BauGB teilzunehmen. 

Zusätzlich zu diesem Anhörungstermin werden die Vorentwurfsunterlagen im Zeitraum vom  
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22. Juni bis 24. Juli 2026 (einschließlich) 

im Internet veröffentlicht. Die Vorentwurfsunterlagen einschl. dieser Bekanntmachung werden auf 
der Website des Amtes Mittelholstein unter der Adresse 
https://www.amt-mittelholstein.de/leben-arbeiten/bauen-wohnen/aktuelle-bauleitplanung 
zur Einsichtnahme bereitgestellt. 

Zusätzlich liegen die Vorentwurfsunterlagen im Amtsgebäude des Amtes Mittelholstein, Am Markt 
15, 24594 Hohenwestedt im Zimmer 17 öffentlich aus. Die Einsichtnahme sowie Erörterung sind 
während der allgemeinen Sprechzeiten 

montags 08:00 Uhr – 12:00 Uhr 
dienstags 08:00 Uhr – 12:00 Uhr 
donnerstags 08:00 Uhr – 12:00 Uhr und 14:00 Uhr bis 18:00 

Uhr 
freitags 08:00 Uhr – 12:00 Uhr 

 

sowie nach telefonischer Vereinbarung unter den Telefonnummern 04871/36-3200 oder 
04871/36-3201 möglich. 

Während dieser Auslegungsfrist können alle an der Planung Interessierten die Planungsunterlagen 
einsehen und Anregungen oder Stellungnahmen hierzu elektronisch oder per Mail an info@amt-
mittelholstein.de , bei Bedarf aber auch schriftlich oder zur Niederschrift abgeben.  

Es wird darauf hingewiesen, dass die Öffentlichkeitsbeteiligung nach § 3 Abs. 1 BauGB auch bei 
eventuellen Planungsänderungen nur einmal durchzuführen ist.  

Die Verarbeitung von personenbezogenen Daten erfolgt auf Grundlage der Artikel 6 Absatz 1 
Buchstabe e der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) in Verbindung mit § 3 BauGB und dem 
Landesdatenschutzgesetz. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absenderangaben abgeben, er-
halten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung. Weitere Informationen entnehmen Sie 
bitte dem Formblatt „Informationspflichten bei der Erhebung von Daten im Rahmen der Öffentlich-
keitsbeteiligung nach dem BauGB (Artikel 13 DSGVO), das mit veröffentlicht ist. 

 

Hohenwestedt, den 12.06.2026 
Amt Mittelholstein 
- Der Amtsdirektor – 
 
 
 
 Im Auftrag 
 gez. Fenja Wischnewski 
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Gemeinde Nindorf  Nindorf, 12.06.2026 

 

 
 

Amtliche Bekanntmachung 
 
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Nindorf ist zu einer Sitzung am 
 
 

Mittwoch, den 24.06.2026, um 19:30 Uhr, 
im Dörpshuus, Dorfstraße 24, 24594 Nindorf 

 
einberufen. 

 
 

Tagesordnung 
 
 

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 
Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 

 

2 Änderungsanträge zur Tagesordnung  

3 Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die 
Niederschrift der letzten Sitzung 

 

4 Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher      Sitzung  

5 Mitteilungen des Bürgermeisters  

6 Einwohnerfragestunde  

7 Satzung über die Erhebung von Gebühren für die          Besei-
tigung von Abwasser aus Kleinkläranlagen 

GV18/2026-005 

8 Abwasser Gebührenkalkulation 2025 GV18/2026-008 

9 Bericht über Haushaltsüberschreitungen nach § 82 GO und die 
finanzielle Entwicklung 

GV18/2026-011 

10 Annahme von Spenden, Schenkungen und ähnlichen     Zu-
wendungen nach § 76 Abs. 4 Gemeindeordnung -      Jahres-
bericht 2025 

GV18/2026-012 

11 Bau Wohnanlage - Vergabemöglichkeiten GV18/2026-014 

12 Kita Neubau - Vergabemöglichkeiten GV18/2026-013 

13 Feuerwehrangelegenheiten; 
Richtlinie zur Förderung des Erwerbs der Fahrerlaubnis der 
Klasse C für Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr der   Ge-
meinde Nindorf 
 

GV18/2026-017 

14 Anfragen aus der Gemeindevertretung  
 
 

15 Grundstücksangelegenheit:  (nichtöffentlich) GV18/2026-016 

16 Neukonzeption des Sirenennetzes im Land Schleswig-Holstein:  
(nichtöffentlich) 

GV18/2026-007 
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Vorbehaltlich der Beschlussfassung des Gremiums werden die Tagesordnungspunkte 15 bis 16 
unter Ausschluss der Öffentlichkeit behandelt. 
 
 
 
gez.Jörn Wieben 
Bürgermeister 
[Dokumentende] 
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Gemeinde Tappendorf  Tappendorf, 12.06.2026  

 

 
 

Amtliche Bekanntmachung 
 
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Tappendorf ist zu einer Sitzung am 
 
 

Donnerstag, den 25.06.2026, um 19:00 Uhr, 
im Dorfgemeinschaftshaus, Holnweg 1 a, Tappendorf 

 
einberufen. 

 
 

Tagesordnung 
 
 

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 
Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 

 

2 Änderungsanträge zur Tagesordnung  

3 Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die 
Niederschrift der letzten Sitzung 

 

4 Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher      Sitzung  

5 Mitteilungen des Bürgermeisters  

6 Mitteilungen aus dem Schulverband Hohenwestedt  

7 Mitteilungen des Wegemeisters  

8 Einwohnerfragestunde  

9 Abwasser Gebührennachkalkulation 2025 GV27/2026-008 

10 Bericht über Haushaltsüberschreitung nach § 82 GO und die 
finanzielle Entwicklung 

GV27/2026-010 

11 Einrichtung von Notfallinfopunkten 
Weiteres Vorgehen zur Umsetzung in der Gemeinde  
Tappendorf 
 

GV27/2026-012 

12 Anfragen aus der Gemeindevertretung  
 
 

13 Neukonzeption des Sirenennetzes im Land Schleswig-Holstein:  
(nichtöffentlich) 

GV27/2026-009 

 

 
Vorbehaltlich der Beschlussfassung des Gremiums wird der Tagesordnungspunkt 13 unter 
Ausschluss der Öffentlichkeit behandelt. 
 
 
 
gez.Rainer Köpke 
Bürgermeister 
[Dokumentende] 
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Schulverband Hohenwestedt  Hohenwestedt, 12.06.2026  

 

 
 

Amtliche Bekanntmachung 
 
 
Die Verbandsversammlung des Schulverbandes Hohenwestedt ist zu einer Sitzung am 
 
 

Dienstag, den 23.06.2026, um 19:00 Uhr, 
im Rathaus Hohenwestedt, Raum 1 (Ratssaal), Am Markt 15, 24594 Hohenwestedt 

 
einberufen. 

 
 

Tagesordnung 
 
 

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 
Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 

 

2 Verpflichtung und Amtseinführung eines neuen Mitgliedes der Ver-
bandsversammlung durch den Verbandsvorsteher 

SV32/2026-005 

3 Änderungsanträge zur Tagesordnung  

4 Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die Nie-
derschrift der letzten Sitzung 

 

5 Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung  

6 Mitteilungen des Verbandsvorstehers  

7 Einwohnerfragestunde  

8 Bericht der Leitung Bildungscampus SV32/2026-011 

9 Vorstellung Rebirth Active School und Einrichtung einer  

Teilzeitstelle sowie zwei BFD-Stellen 

SV32/2026-008 

10 75 Jahre Bundesverfassungsgericht SV32/2026-020 

11 1. Nachtragshaushalt für das Haushaltsjahr 2026 SV32/2026-018 

12 Sachstandsbericht zum Anbau von 6 Klassen an der Schule Hohe 
Geest 

SV32/2026-013 

13 Sachstandsbericht und Fahrplan Planung Anbau offener  

Ganztag 

SV32/2026-002 

14 Sachstandsbericht zur Sanierung der Sporthalle Rektor-Wurr-
Straße 

SV32/2026-014 

15 Anmeldezahlen Schulen 2026/2027 SV32/2026-012 

16 Neufassung der Geschäftsordnung der Verbandsversammlung und 
Ausschüsse 

SV32/2026-006 
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17 

 

 

Benutzungs- und Gebührensatzung für die Offene Ganztagsschule 
an der Schule am Park 

 

 

 

SV32/2026-009 

18 Stellungnahme zum Prüfungsbericht über die überörtliche Prüfung 
durch den Kreis Rendsburg-Eckernförde 

SV32/2026-017 

19 Anfragen aus der Verbandsversammlung  
 
 

20 Personalangelegenheiten:  (nichtöffentlich)  

20.1 Personalangelegenheiten:  (nichtöffentlich) SV32/2026-015 

20.2 Personalangelegenheiten:  (nichtöffentlich) SV32/2026-016 

21 Auftragsvergabe:  (nichtöffentlich) SV32/2026-019 
 

 
Vorbehaltlich der Beschlussfassung des Gremiums werden die Tagesordnungspunkte 20 bis 21 
unter Ausschluss der Öffentlichkeit behandelt. 
 
 
 
gez. Carsten Wiele 
Schulverbandsvorsteher 
[Dokumentende] 
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 [Dokumentende] 


